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Oberamtsgen cht Nagold.
Nagold.

Scbuldenliqnidationen

am Montag dem II . März d. 2 -,
Morgens 9 Ubr,

auf dem Natbhaus zu Effrmgen vor-
Jn den nachgenanmen Ganlsachen genommen , wozu die Gläubiger und

ist jur Schuldenliquidaiion rc . Tagfahrt
auf die umen bezeichnete Zeit ande-
räumt , wozu die Gläubiger und Bur¬
gen unter dem Anfügcn vorgelaten
werden , daß die Nichtliquibirenden,
so weit ihre Forderungen nicht aus
den Gerichts -Akten bekannt sind , am
Schluffe der L quidation durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen , von
den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wrv angenommen wer¬
den, daß sie hinsichtlich eines etwaigen
Vergleichs , der Genehmigung des Ler - §
käme der Masse -Gegenstände und der
Bestätigung des Güterpffegers der Er-
llärung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬
treten.

Zosef Müller,  Schuster von
Oberthalheim,

Montag de» 17 . März d. I ., !
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Nathhause in Oberthalbeim,
Jakob Friedrich Single,  Weber

von Altenstaig,
Dienstag den 18 . Mär ; d . I , ,

Vormittags 9 U -r , §
auf dem Raihhause in Altenstaig , ^

Heinrich Walz,  Lumpensammler
von Wiltderg,

Freitag den 2l . März d . I .,
Vormittags 9' Uhr,

auf dem Rathhause in Wildberg.
Den 27 . Februar I85l.

K . Obcramtsgericht.
v . Rom.

Oberamtsgcricht Nagold.
Essringen.

Schuldenliquidation.
In der Gamsache des

jung Johannes Ruz,  Zimmer,
manns in Effringen,

wird die Schulden - Liquidation und
die gesetzlich damit verbundenen wei¬
teren Verhandlungen

Absonderungs -berechligten andurch vor¬
geladen werden , um emweder peisön - >
lich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte zu erscheinen , oder auch , wenn
voraussichtlich kein Anstand verwaltet,
statt des Erscheinens vor oder an dem
Tage der Liqmdations -Tagfahrt idre
Forderungen durch schriftlichen Rezeß
in dem einen wie in dem andern Fall
unter Vorlegung der Beweismüiel
für die Forderungen selbst sowobl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumclden . !

Die nicht lichiidi ' renden Gläubigers
werden , so weit ihre Forderungen
nlchk aus den Gerichts - Akten bekannt
sind , durch Bescheid , welcher bald nach ^
der Liquidation ausgesprochen wird , ^
von der Masse ausgeschlossen , von dei^
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern ^
aber wird angenommen werden , daß
sie hinsichtlich eines etwaigen Ver - §
gleicbs , der Genehmigung des Ver - ,
kausö der Masse - Gegenstände and der ^
Bestätigung des Güterpffegers der Er -s
klärung der Mehrheit ihrer Klaffe bei
treten . !

Nagold , dea 22 . Februar 1851 . .
K . Oberamtsgencht.

v . N o m.

Obcramtsgericht Nagold.
Ehrenerklärung.

Ich nehme den gegen den Schult¬
heißen Köhler  in Mudersbach am

13 . laufenden Mts.
auf dem dortigen Nachhalls in An¬
wesenheit der beiden bürgerlichen Kol¬
legien anSgesprochcucn , verläumteri-
schen Bezücht als unbegründet zurück.

Den 26 . Februar 1851.
Borkhart ,'n

MindcrSdach.
Ges . K . OberamtSgericht.

R ö m e r , Ecrich S - Aktuar.

Jakob

Forstamt Altcnstaig.
Revier Hofstcik.

K v ! z v c r kn n f.
Aus dem StaatSwalv Hcrrcnberg

kommen am
Montag dem 10 . März d. I.

umer den bekannten Be-
dlng .ngen zur Versteigc-
rung t

359 Stämme lannenes Langbolz,
25 Glücke kanncne Sägkchtze,

7^ « Klas -cr tannene Scheiter,
8 ^ 2 Klafter tannene Prügel,

200 Stücke tannene gebundene Wel¬
len,

und werden die Kausslicbhaber ein-
geladcn , sich

Nachmittags 2 Uhr
bei der Baieimühle einzusinden.

Altenstaig , den 26 . Fedr . 185 ^ .
Königliches Forstamt.

Grüningcr.

Gcrichtsirotanat Nagold ..
un  t e r t h a lh  e i IN,

Gerichtsbezirks Nagold.
Gläubiger - Anfrnf.

Alle diejenige, ! , welche aus irgend
einem Nechis .,runde an die kürzlich
verstorbene Veronika Klink  von tln-
terihaihcim Ansprüche zu machen ha¬
ben, werden aufgefordert , solche

! binnen 30 Tagen
ct . lo bei der unierzeichnclen Stelle

! emweder mündl ch oder schrisilich an-
^zumelden,, widligenfalls sie bei der Be-
! reinigung der Berlassenschanscheilunz
! n' cht berücksich' lgt werden könnten.

Nagold , den 20 . Februar l85 -j-
i Königliches Gcrichtsnotarrat.
! Perreno n.

> Amtsnotariat Altcastaig.
! G a n genwal  d,
Oberamtsgerichis - Bezirks Nagold..

G ütcrverk >1 n f.
Im Wege der Hülfs - Volkstreckniig

wird dem
David Schaible  von Zr  erenberg

durch die uiuerzeichnele Sielle am



Donnerstag dem 20 . März d. I.
seine auf

der Markung Gaugenwald
besitzende Liegenschaft beste¬
hend in:

8 Morgen 2 Viertel 4
Ruthen Acker, der
Hassacker , «nv

4 Morgen 3 Viertel 37
Ruthen Waldung,

gemeinderäthl . angeschlagen zu 700 fl.,
zu verkaufen gesucht.

Zu dieser Verhandlung , welche
Morgens 8 Uhr

auf dem Rathbaus zu Gaugenwald
ihren Anfang nehmen wird , werden
Kaufslustige , auswärtige der Verkaufs-
Kommission unbekannte Käufer mit

Prädikats - und Vermögens -Zeugnissen
versehen , eingeladen.

Den 14. Febr . 185 l.
K. Amtsnotariat Altenstaig.

Wullen.

Rohrdorf,
Oberamts Nagold.

Gläubiger - Aufruf.
Jakob Dürr,  Bürger und Bäcker

dahier , ist Willens , mit seinem Weib
und drei Kindern nach Amerika aue-

zuwandern , kann aber kerne Bürgschaft
leisten , da er ohne Vermögen «st.
Dessen Gläubiger haben daher

innerhalb 15 Tagen
mit demselben Abrechnung zu treffen.

Den 26 . Februar 1850.
Gemeinderath.

Vorstand : Sreger.
Vät . K. Oberamtsgericht Nagold.

G .-Akt. Nick.

Altenstaig Dorf,
Oberamts Nagold.

Holzmacherlohns - Akkord.
Am Samstag dem 8 . März d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
Wird auf hiesigem Rathbaus
die Aufbereitung des Bau -,

_Klotz - und Scheiierholzes i
in den hiesigen Gemeinvewaldungen >

Enzwald und Bayerberg , welches Heuer j
gehauen wird , verakkorrirt , wozu zu¬
verlässige und tüchtige A.kordsliebha-
ber eingcladen werden.

De « 26 . Februar 1851.
SchuUheißenamt.

Theurer.

wird dem Wich. F . Fischer  von
hier , am

Donnerstag dem 6. März d. I .,
Morgens 9 Uhr,

MHWHtsein auf der Gumpelscheuer
befindliches zweistöckiges

lHauS und ein Morgen
Äcker im Lamm in Gumpelscheuer
verkauft.

Kaufs -Liebhaber werden eingeladen.
Am 4. Februar 1851.

Echnltheißenamt.
Erhard.

Monhardt,
Gemeindebezirks Walddorf,

Oderamts Nagold.
Hofgnts -Verkauf.

Die Wltiwe des alt Jakob Nentsch¬
ier  von Mon-
hardt bat sich

iUMsL -tALjAE entschlossen, das
ihr und ihre«

Kindern gemeinschaftlich zustebende
Hofgut , welches folgende Bestandtheile
enthält und zwar:

ecn zweistöckiges Wobnhaus , Scheuer
und Stallungen :c.,

ein einstöckiges Wasch
Haus,

1§/s Morgen 44,7
Ruthen Gras-
und Baumgarten,

8-/8 Morgen 23,4 ^
Ruthen Wiesen,

und Back.

E n z t h a l,
Oberamts Nagold.

Haus¬
und

Liegsnfchafts - Verkauf.
Im Wege der Hülfv - Vollstreckung

24^ 8 Morgen 35,5 Ruthen Aecker,
10 Morgen 47,6 Ruthen Wald

und
an 25 Morgen Wald und

Weide,
unter der Leitung des Unterzeichneten
zu verkaufen.

Dieses Anwesen ist mit Einschluß
des vorhandenen Viehs , Früchte , Heu

und Stroh , Fuhr - und Baurengefchirr
und sonstigem gemeinen Hausrath be¬

reits zu öl 10 fl. angekauft und kommt
solches am

Samstag dem 8. März d. I .,
Mittags 1 Uhr,

zum einmaligen Aufstreich.
Die etwaigen Kaufsliebbaber wer¬

den nun eingeladen , mit Prävikats-
und Vermögens » Zeugnissen versehen,
fick am gedachten Tage auf Lrm Hof
selbst emzusinden und bas Weitere ver¬
nehmen.

Walvdorf , den 25 . Februar 1851.
Schultheiß Gänßle.

Ke  kvom Popelthal , hiesigen Gemeinde.
Bezirks , ist we-

em ge klagt»

erekution er¬
kannt , und wird derselben am

Montag dem 10 . Marz d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

auf hiesigem Rathhause 3 Viertel

2^ /4 Ruthen Acker am Sprciberg im
öffentlichen Aufstreich verkauft.

KaufS -Liebhaber werden eingeladen.
Schultheiß Erhard.

E n z t h a 1,
Oberamts Nagold.

Gebän-
und

Liegenschafts - Verkauf.
Im Wege der HülfS-Bollstreckunz

wird dem EgidiuS Volz  am
Donnerstag dem 13 März d. I .,

Vormittags I I Uhr,
LH sein im Mittel -Euzthal fie-

'hendes HauS und einigen
Ruthen Garten auf dem

Rathhause hier , dem öffentliche» Ver¬
kauf auSgesezt.

Kaufö -Liedhabcr werden eingeladen.
Am 12. Februar 1851.

Schultheiß Erhard.

E n z t h a l,
OderamtS Nagold.

Lieqens <ba »ts - Verkauf.
Gegen die Ehefrau de- Johannes

Lieber sberg,
Oberamts Calw.

Reifstangeu -Bcrkauf.
Der Unterzeichnete verkauft aus

Sommenbardter Markung nahe der
Kentheim 11,100 birkene Ne -fstangen,
von 8 bis 26 Schuh Länge , welche
aber je nach der Länge nach Sorten
aufgezählt sind , bck Reifstangen sind

auf der Ebene , mit welchen bequem
adzufahren ist.

Die Zusammenkunft ist im Hirsch

in Sommenhardt , der Verkaufslag
ist auf

den 12. März 1851,
Vormittags 8  Uhr,

festgesezt, um baare Dczadlung.
Der Verkauf geschieht auf der

Stelle , wo dw Reifstangen liegen.
Den 27 . Febr . 1651.

F . Went  sch.

Nagold.
Steinkohlen ä 1 fl . 12 kr.,
Repsmedl j, 1 st. 30 kr. die 104

Pfund,
Repskuchea z» 2 st. 36 kr. die 100

Glücke,
weißer Gips z 5 '/ , kr. das Simri

bei
. Reichert.



Nagold.
Württembergische Mobiliar-
Fener - Verficherung betreffend.

Der bisherige Agent der württem-
belgischen Feueiversicherungs - Gesell¬
schaft, Herr Kaufmann Rumpp , wurde
auf sein Ansuchen dieser Stelle unter
Dankesbezeugung für die der Anstalt
geleisteten guten Dienste enthoben und
dagegen der Unterzeichnete als Agent
bestellt.

Dieses wird mit dem Anfügen zur
öffenillchen Kenntniß gebracht , daß
der Unterzeichnete neue Versicherungs-
Anträge mit Bereitwilligkeit entgegen
nehmen wird . Der gute Zweck dieser
vaterländischen Anstalt ist bekannt und
cs wird solche um deswillen den Ober-
omlsangehvcigcn angelegentlich em¬
pfohlen.

Den 24 . Februar 1851.
Oberamtspffeger

Roller.

Herrenberg.
Fahrniß Auktion.

Nächsten
Mittwoch den 5 . März d. I.

Qi

wird im die¬
sigen Deka-

g nat - Gebäude
^ gegen gleich

daare Bezah¬
lung eineFabrmß -Auktion adgehalten,
wobei insbesondere vorkommr:

Manns - und Frauenkleider , Schrein - ^
werk,  worunter zwei Kleiderkä¬

sten , Tische , Kinderbett - ^
laden , ein Glaskasten
und Sessel,

schirr,  ein Sparberdchen , ein
MMOfen und ein Waschkessel , Gar-

und Back - Geräthschaf-
Faß - und Bandge - ^ ,

schirr , worunter drei inM
Eisen gebundene Fässer im
Gchali von 3 — 7 Eimern , Faß¬
dauben und ein Badzuber , 2 '/r
Eimer I847zer rother Wein,
Mundelsbenner Gewächs,  auch
etwas Brennholz , 2 Scheffel
Roggen und allgemeiner Haus-
rach.

Warth,
Oderamts Nagold.

Guts - Verkauf
Wegen Alter und Kränklichkeit sehe

ich mich genvthigt , mei hiesiges Be
sitztbum zum

Verkauf unter
billigen Bedin-

ZLguagcn  auszu-
bikten.

Solches besteht in:
einem 1843 neu erbauten Wohn¬

haus mit zwei Stallungen,
Scheuer,  großem Äragenschopf
nebst geräumigem Hof , am Haus
befindet sich Vz Morgen großer
Garten mitTheils älteren , meh¬
reren Thcils im besten Wachs¬
thum befindlichen jungen Bäumen.
2 Morgen gute Wiesen , 20 Mor¬
gen Baufeld , wovon 3 Morgen
mrt Dinkel , ^ Morgen mit Ein¬
korn und gegen 1 Morgen mit
Roggen angcsäet ist , 1*^ sind
Mt ewigem Klee,  4 Morgen
mit Esper und l '/ , Morgen mit
Pfund - Klee ; 400 Stangen mit
Hopfen , 5 '/r Morgen Waid.

Die Felder bade ich sehr verbessert
und gewähren einen guten Ertrag,
auf einem Tdeil sieben 70 im schön¬
sten Wachsihum befindliche Obstbäume
ohne mehrere Zwetschgenbäume , auf
einem andern Acker 30 Obstbäume.

Allen ' allsige Liebhaber lade ich ein,
die Sache einzuseben und mit mir ei¬
nen Kauf abzuschließen.

Den 22 . Februar 1851.
Carl Wunderlich.

B e r n e ck.
Wein feil.

Ich habe 1 Eimer 9 Jmi , L47 fl.,
und 1 Eimer 9 Jmi , >>36 fl.
per Eimer , I848ger Gewächs,
entweder im Ganzen oder in

kleineren Partien zu verkaufen.
Rentamtmann Nestlen.

Nagold.
HauS zu verkaufen.

Ein neu gebautes freistehendes Haus

nebst Garte » in einer der an-

M ^ i!!! genehmsten und gangbarsten
EMI Lagen dex Stadt wird aus
freier Hand verkauft und «st zu er¬
fragen bei

_G . Zaiser.
A l t e n st a i g.

Berlpreues.
Es ist am lezten Samstag von Eb-

hauscn biS Altenstaig ein Sack mit
leine Garn und Strümps verloren
gegangen . Der redliche Findex möchte
es abqeben bet

_Amtsbot Dürrschnabel.
Nagold.

So eben ist erschienen und in der
Unterzeichneten zu haben:

Porträt von G . Rinkes
auf weißem Parier 12 kr.

auf chinesischem Papier 18 kr.
Buchhandlung von G . Zaiser.

Emmingen,
OberamiS Nagold.

Ein armer Familienvater von hier,
der schon seit 1 '/ , Jahren rin Kind
in der orthopädischen Anstalt drs
Herrn Dr . Blumhart in Stuttgart
hat , wünscht dasselbe noch längere Zeit
in derselben zu belassen , da ihm Hoff¬
nung gemacht ist , daß durch längeren
Aufenthalt daselbst sein Kind geheilt
«erben könnte . Da ihm nun aber
die Mittel hiezu fehlen , so wendet
er sich an christliche Menschenfreunde
mit der Bitte um Unterstützung.

Das gemeinschaftliche Amt daselbst
erbietet sich zur Annahme von Bei¬
trägen und verbürgt sich zugleich für
die rechte Anwendung derselben.

Dr . Borchardt ' s
aromatit ch-m e- ifi n i fch r

Krüitterscifc,
approbirt von dem hohen Königlichen
Preußischen Ministerium der Medizi-
nai -A » ge!egenhei .' en . empfiehlt sich , ge¬
stützt auf ihre sowohl von vielen renom-
mirtcn Aerztcn und Chemikern , als
wie auch von dem größer » Publikum
anerkannte Vortrefflichkeit , für jede
Haushaltung und Toilette alS ein wirk¬
sames und geeignetes Mittel gegen die
so lästigen HautauSschläge , Sommer-
sprosscn , Finnen , Hitzblattern , Flechten,
sowie gegen spröde , trockene und gelbe
Haut . Sie erweicht und reinigt die
Haut , trägt zu ihrer Erfrischung und
Ltärkunz wesentlich bei , verschönert

und verbessert den Teint , und erhält
denselben bei fortgesetztem Gebrauch -in
ledensfrischem Ansehen . Diese au»
Kräutern vom Zadre 1850 erzeugte
Kräuterseife eigner sich ganz vorzüglich
für Bäder und wird zu diesem Zwecke
mit dem besten Erfolge benutzt . Dr.
Borchardt ' s aromatisch - medizinische
Kräuter - Seife wird >n weißen , mit
grüner Schrift bedruckten und an bei¬
den Enden mit Stempel versehenen
Packetchen » 22 kr . verkauft,  und ist
in Nagold nur allein acht zu haben
in der

G . Zaiser ' schen  Buchhandlung



Nagold.
Empfehlung.

Frisch gewässerte Stockfische sind von
jezt bis Ostern fortwährend

zzu haben bei
Aug.  Reichert.

Unterjettlngen,
Oberamtö H -rrenbcrg,

Zn verkaufe  n .
Unterzeichneter hat einen noch ganz

guten Strumpfwederstubl Nr . 7 nebst
aller Zugehör um billigen Preis ad-
zugeben.

Die Liebhaber können ihn jeden
Tag einsehcn bei dem

Pfleger r
Johann Georg Haag.

B ö si n g e n,
Oberamrs Nagold.

Zn verkaufen.
Unterzeichneter verkauft aus Auf¬

trag tOO Zentner Heu und Oehmt
um baare Bezahlung am

Donnerstag dem 6. März,
Vormittags tO Uhr,,

im Rappen , vorzüglich gutes Futter.
Rappenwirlh G r e i n e r.

Feinst ,Wasser,  entspricht allen Toilettenbc-
G i rk afft « - W  a r bürfnissen auf wunderbare Weise und
amtlich geprüftes und vielfach be- ä° -rd nur allein acht verfertigt von
wärrcs Schönheits - Mittel,  stber - j^ l - Nuoff in veil lonn.  Ler
trifft , wie die geringste Probe zeigt , 1" Festgeschenken ,ich vorzugi ch eig-
an Ausgiebigkeit und überraschender "ende Flakon s. t ft - und Pio eflaich-
Wirkung alle bekannten , namentlich ^ ^ ^
selbst die besten Kölner und Brüsseler,

haben bei
Z a i s c ii.

Nag l d.

Nagold.
Sch öns ar karge hitlfcw-

Gesuch.
Ein Schönfärber , mit guten Zeug

Nissen versehen , der namentlich in der
Küppensührung gut gewandt ist, , findet
sogleich eine Stelle.

Bei wem , sagt
G . Zaiser.

2l l t e n st a i g.
Geld auszuleihen.

Aus meiner Volz ' schen Pfleg
schuft können sogleich 126 fl.
abgegeben werden.

Schnittmeister Bühler.

AttSwandtrer
befördere ich auch in diesem Jabr wieder auf

neu gekupt'erten Drermasler-Postschiften
nach den verschiedenen Orten von Amerika.

Am l5 . März fährt das schöne -
Schiff Atlantic , welches 200 Per - ^
fonen aufnimmt.

Die Preise sind äußerst billigt
gestellt.

Die Auswanderer werden in Mannheim übernommen und durch ver¬
traute Männer bis auf das Schiff begleitet , worauf ich besonders Pflegerund Gemeinden aufmerksam mache.

Zu näherer Auskunft und zu Abschließung von Akkorden ist stets
_ Buchhandlung von G . Za - ser.

reit b>e

In

de-

Nagold.
der Unterzeichneten Buchhandlung ist erschienen:

KömgSiche BewrdmMg
in Betreff derEint'ül>rung

von

Pktirrgemeinderäthen
in der

evangelischen Landes kir  ehe.
In Umschlag geh . einzeln 3 kr . , in Partien billiger.

Nago ' dcr wöchentlich - Frucht - , Br »d- , Mersch-
!

Frucht- >
P r r i s

Verkauft
Gattungen . ! höchster. mittlerer. niederer. wurden:

st. kr. ' st. kr. l st- kr. Sch. Sr . ^Dintrl .nen. 1Sch. ! 5 . Lü S8 l 4 33- 124 4 sDinlcl .ail . „
Kernen . . , i - !

i te ! . 3
^ ?Haber . . . ! 4 27 4 22 54 23

Gerste . . > 8 > — S6 ! 7 4t 22 1 !!Mäblsrucht . ! -0 i 8 ! io 2 ! 9 20 6 2
Buhne » I Sr. ! ' 4 , l 3 i 1 1 5
Walzen . . -! - j - — - ?Roggen . . ^ i 10 1 6 1 5 L 2Wicken . . , ! — i - 36 >- — - 3. j

1 !Erbsen . . , 2t i , ! ö 48 i
Lensen . . , I - . — 57 ! — SO — 4 lLins.-Gerste . ! l — _
Rüg .-Waizen. ! l ! >6 I- i 1 l

BuckhaiiNuiiq
Biktuakren - und Holz - Preise , den

Erlös. Brod - Preise.
4 Psd . Kernenbrvd . 1» kr.
4 „ Ichwarzbruv . . 8 .

fl. , kr. 1 Wecks 8 Lth. g Qt !. 1 ,.
«18 j 3

Fleisch - Preise.
38 — 1 P.fd. Ochsenfletsch . 7 „102 Z6 t . Rtnofleuch . . 6 .,>75 48 1 . Hammechcrich . —62 4t 1 „ Kalbfleisch . . 6 ..13 38 l » Schweinefleisch,— . — aogczozen . . 746 — nnabgezagen . 8 „

Partie » billiger.
von G. Zaiser.

l . März 1851.

>
9
3

N

18
43
50

24

j Fett - Preise.
N „ Schweine - Schmalz 16
!>1 „ Rinoschmatz . . 18
ll . Vurter . . . . 13

1 Pid . Lichter, gegoffenelOlr
i Pfd . Lichter, gezogene t9 !r
1 Psd . Seite . . !4>r

Holz - Preise.
Vödseiten. I ' breit:

raube . . 30—36. »
daidi . udc. c . 4» ,
blinde . . . St .

Vrcner . I ' br. 18 —18.
i . 9 —IO" br. . II »
jiRaUmenschenkei 10 —12 ,
Larieu . . , . 3 - 4 .
Kl . Buchenholz:

or . Äch:c 13 fl. ,
geflößt . 13 ü. — .

Kl. Tannenholz:
>>r . Achse . 6 fl. 36 »
geflößt . . 6 A. 1L

Redigirt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von T . Zaiser.
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